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Gottesdienste 
 

SA  03.03. – 17.00 Uhr in Steutz
Fam.-GD zum Weltgebetstag für die ganze Parochie,

anschließend Kostproben nach Rezepten aus
 
 
 

 
 

    Steht auf für 
Gerechtigkeit

 
 
 
 
 

 
 

SO(Reminiszere)04.03. –14.00 Uhr, Zerbst
Zentraler GD des Kirchenkreises mit Einführung der 

 neu gewählten Vertreter für die Landessynode
 

SO (Okuli) 11.03. –   9.00 Uhr in Steckby
       10.30 Uhr in Bias

 

SO (Laetare) 18.03. – 10.00 Uhr in Steutz 
 

SA  24.03. – 14.00 Uhr in Brambach
 

SO (Judica) 25.03. – 10.00 Uhr in Zerbst
 

SO (Palmarum) 01.04. – kein GD  
 

Gemeindenachmittage 
 

DI 13.03. – 15.00 Uhr in Bias 
MO 19.03. – 15.00 Uhr in Steutz 
DI 20.03. – 15.00 Uhr in Steckby 
 

Gebetstreff 
 

DO 29.03. – 18.00 Uhr in Steutz 
 

Kindernachmittag für alle Kinder (6-12 J) der Parochie
 

MI 21.03. – 15.00-17.00 Uhr in Steutz
 

Konfirmandenunterricht  für 7.+ 8. Klasse
 

FR 23.03. – 17.00 Uhr in Steutz 
 

Kirchenchor 
 

DI 19.30 Uhr nach Vereinbarung

Steutz 
für die ganze Parochie, 

aus Malaysia 

Steht auf für  
Gerechtigkeit 

Zerbst, Trinitatis 

nkreises mit Einführung der 
Landessynode 

Steckby 
Bias 
Steutz  
Brambach, Taufe 

Zerbst, St. Trinit. 

 

12 J) der Parochie 

Steutz 

für 7.+ 8. Klasse 

Herzliche Segenswünsche
die Geburtstag haben, besonders denen,
die 70 Jahre und älter werden
(soweit im Pfarramt bekannt):

 
03. März Sieglinde Scharbrodt
12. März Dr. Anneliese Rohde
12. März Emil Ligmal  
13. März Willi Großkopf 
13. März Anneliese Dieckmann
14. März Elise Lisso  
16. März Alfred Graßhoff 
23. März Ingeborg Perschke
24. März Gisela Wells  
29. März Friedrich Schuckert
29. März Reinhard Pietrek
__________________________________________________________
 

Kirchlich bestattet
 

in Bias:   Herr Hans
Er verstarb am 29. Januar im Alter von 61 Jahren.

__________________________________________________________
 

Herzliche Segenswünsche allen, 
haben, besonders denen, 

die 70 Jahre und älter werden 
(soweit im Pfarramt bekannt): 

Sieglinde Scharbrodt  Steutz  75 Jahre 
Dr. Anneliese Rohde  Brambach 73 Jahre 

 Steckby 72 Jahre 
  Steutz  99 Jahre 

Anneliese Dieckmann Steutz  89 Jahre 
 Steutz  89 Jahre 

  Steutz  86 Jahre 
Ingeborg Perschke  Steutz  76 Jahre 

 Steutz  77 Jahre 
Friedrich Schuckert  Rietzmeck 82 Jahre 
Reinhard Pietrek  Steckby 72 Jahre 

__________________________________________________________ 

Kirchlich bestattet wurde   

Herr Hans-Joachim Kilz 
Er verstarb am 29. Januar im Alter von 61 Jahren. 

__________________________________________________________ 



       
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       Pastor in Langenhagen, NiedersachsenPastor in Langenhagen, Niedersachsen 

……………………………………………………………………………………
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10. März 
FrühstücksTreffen 

für Frauen 
 

„Reif für die Insel – 
Mit neuer Motivation 

in den Alltag“ 
 

8.45-11.30 Uhr 
Stadthalle Zerbst 

 
…………………………………………………………………………………… 

 

 
 
 
 
 
 



Auch dieses Jahr fand vom 23.
bis 26.2. auf Schloss Mansfeld  
das „Konficastle“ unter dem Motto 
„Soundtrack deines Lebens“
ein mehrtägiges Treffen der 
Konfirmanden verschiedener 
Gemeinden, statt. Voller Vorfreude 
stiegen wir am Donnerstag, dem 
23. Februar, in den Bus und 
gelangten in 2 Stunden an unser 
Ziel. 
 Das Schloss Mansfeld ist eine 

 
romantisch 
gelegene, 

altertümliche 
Burg im Südharz 
mit modernster 
Ausstattung. Sie 
ist sehr beliebt 
als Wanderziel, 
für Hochzeiten, 
und auch der 
CVJM hält dort 

regelmäßig 
Treffen ab. Nach 

anfänglichen 
Orientierungs-
schwierigkeiten 

bezogen wir 
unsere Zimmer, 
und nach einem 

Abendessen 
trafen sich alle  

 

 
zum Plenum, einer Art
Zusammenkunft. Herzliche 
Begrüßungsworte und eine extra 
gegründete Band verdeutlichten 
das Motto „Soundtrack deines 
Lebens“ und sorgten dafür, dass 
wir uns willkommen fühlten. 
Der nächste Tag wurde von einem 
Besuch im Schwimmbad oder 
wahlweise in einer Eislaufhalle 
ausgefüllt. Nachmittags und 

Auch dieses Jahr fand vom 23.2. 
bis 26.2. auf Schloss Mansfeld  

astle“ unter dem Motto  
„Soundtrack deines Lebens“ , 
ein mehrtägiges Treffen der 
Konfirmanden verschiedener 
Gemeinden, statt. Voller Vorfreude 
stiegen wir am Donnerstag, dem 
23. Februar, in den Bus und 
gelangten in 2 Stunden an unser 

Das Schloss Mansfeld ist eine  

zum Plenum, einer Art 
Zusammenkunft. Herzliche 
Begrüßungsworte und eine extra 
gegründete Band verdeutlichten 
das Motto „Soundtrack deines 
Lebens“ und sorgten dafür, dass 
wir uns willkommen fühlten.  
Der nächste Tag wurde von einem 
Besuch im Schwimmbad oder 
wahlweise in einer Eislaufhalle 
ausgefüllt. Nachmittags und 

abends waren diverse Stationen 
und ein Gottesdienst Programm. 
Der 3. Tag war wohl der 
ereignisreichste Tag, denn es gab 
viele unterschiedliche Workshop-
Angebote von „Abseilen an der 
Schlossmauer“ über „Geocatching“ 
bis „Kistenklettern“, so kam keine 
Langeweile auf.  
Das Abendprogramm bildeten ein 
einfallsreiches Schauspiel über die 
Passion Christi und ein Auftritt des  

 

Benjamin Stoll. 
Mit einer sehr 

erholten wir uns 
von diesem 
ereignisreichen 

Tag. Nach dem 
Aufwachen war 
uns allen schon 
unbehaglich zu 
Mute, denn der 
Tag des 
Abschieds war 
gekommen. In 
einer kleinen 
Runde stellten 
wir fest, dass 
uns

 
Konficastle den Glauben näher 
gebracht hat. Nach dem 
Mittagessen und einer lautstarken  
Abschieds-zeremonie ging es dann 
wieder nach Hause, und wir waren 
uns einig, dass die Freizeit ruhig 
etwas länger hätte dauern können.  
Wir bedanken uns bei allen 
Betreuern und Organisatoren  für 
diese tolle Zeit!    

Lukas Hybotter 

bekannten 
Schauspielers 

Benjamin Stoll. 
Mit einer sehr 

ausgiebigen 
Nachtruhe 

erholten wir uns 
von diesem 
ereignisreichen 

Tag. Nach dem 
Aufwachen war 
uns allen schon 
unbehaglich zu 
Mute, denn der 
Tag des 
Abschieds war 
gekommen. In 
einer kleinen 
Runde stellten 
wir fest, dass 
uns das  


